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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TSV 1921 Modau : GSV Gundernhausen II 
Samstag, 25.09.2021, 18:00 Uhr

TSV 1921 Modau siegt gegen GSV Gundernhausen II

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV 1921 Modau in der Herren Bezirksklasse Gr. 4
gegen den GSV Gundernhausen II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3
Stunden und wurde speziell durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Reiter-Waßmann und
Wannemacher errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 3. Saisonspiel musste der
Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Beltz / Faber
beim 2:3 gegen Klippel / Schacker leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Reiter-Waßmann /
Schanz versäumten es am Nachbartisch mit einem 6:11, 10:12, 11:5, 5:11 gegen Langer /
Schumann, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Es dauerte eine Weile, bis Wannemacher / Jöckel
den Fünf-Satz-Sieg gegen Windemut / Oehme unter Dach und Fach hatten. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Frank Beltz
nachfolgend gegen Max Schumann. Die richtige Taktik fehlte indes Lars Faber bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Oliver Langer ab dem ersten Ballwechsel. Anschließend ging es beim Stand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte Marco Reiter-Waßmann beim 11:8, 11:9, 11:7 gegen Viktor Windemut. In vier
Sätzen siegte nachfolgend Patrick Wannemacher gegen Christoph Klippel und gab dabei nur einen
Satz her. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Patrick Jöckel holte daraufhin mit einem 3:1 gegen Willi
Schacker einen Punkt für sein Team. Nur einen Satzerfolg verbuchte dann Niklas Schanz bei seiner
Pleite gegen Uwe Oehme. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nur einen Satz verlor
indes Frank Beltz beim 11:5, 8:11, 11:9, 11:8 gegen Oliver Langer und holte somit einen wichtigen
Punkt für seine Mannschaft. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Lars Faber das Spiel gegen Max
Schumann und gewann mit 4:11, 11:6, 11:9 11:7. Anlaufschwierigkeiten musste Marco Reiter-
Waßmann zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Mittlerweile stand es damit 8:4.
Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte danach Patrick Wannemacher das Spiel gegen
Viktor Windemut und gewann 3:1. Der 9:4 Mannschaftssieg war unter Dach und Fach.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den TSV 1921 Modau nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV 1863 Groß-Zimmern am 01.10.2021 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des GSV Gundernhausen II wird nach nun 3 Niederlagen
in Folge im nächsten Spiel am 01.10.2021 gegen den TTC 1988 Schaafheim erneut versuchen
erfolgreich zu sein.

 Punkte:
 TSV 1921 Modau

Doppel: Beltz / Faber (0), Reiter-Waßmann / Schanz (0), Wannemacher / Jöckel (1) 
Einzel: F. Beltz (2), L. Faber (1), M. Reiter-Waßmann (2), P. Wannemacher (2), P. Jöckel (1), N.
Schanz (0) 

 GSV Gundernhausen II
Doppel: Langer / Schumann (1), Klippel / Schacker (1), Windemut / Oehme (0) 
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Einzel: O. Langer (1), M. Schumann (0), C. Klippel (0), V. Windemut (0), U. Oehme (1), W. Schacker
(0)


